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Gute Vorsätze

Der Beginn eines neuen Jahres ist 
meistens mit guten Vorsätzen 

verknüpft: Was soll besser werden? 
Was muß verändert werden? Auf 
was möchte man auf gar keinen Fall 
verzichten? Wo möchte man sich 
dieses Jahr engagieren? Der Alltag, 
die Freizeit, die Wochenenden, die 
Ferienzeit … alles wird noch ein-
mal neu überdacht und 
abgewogen. War es in 
Ordnung? Soll etwas 
anders werden? …

Um den einen oder 
anderen Eltern neue, 
andere Impulse, interes-
sante Informationen zu geben, 
findet am Dienstag, 31.01.2006 ein El-
ternabend statt. Beginnen wollen wir 
um 20.00 Uhr im Kindergarten Miesau 
zum Thema „Triple P – Erziehung mit 
positiver Verstärkung“. Dazu haben 
wir gemeinsam mit den Miesauer Kol-
leginnen Referenten eingeladen. Wir 
freuen uns auf einen interessanten 
Abend mit anregenden Gesprächen 

und denken, ein unerschöpfliches 
Thema aus einer anderen Sichtweise 
zu beleuchten. Bestimmt können 
sie sich als Eltern neue oder andere 
Handlungsweisen/ Denkanstöße mit 
nach Hause nehmen.

Ein herzliches Dankeschön möchte 
ich richten an unsere Senioren, die wir 
vor den besinnlichen Tagen besucht 
haben. Die Kinder hatten im Vorfeld 

Lieder eingeübt und Kleinigkei-
ten gebastelt. Die Freude 

der Einzelnen über un-
ser Kommen war für 
uns alle „Lohn“ genug. 
Dennoch wurden wir 

reichlich mit freudigen 
Sach- und Geldspenden 

bedacht. Vielen, vielen Dank! 
Als Vertreter der Kirchengemeinde 
hat uns an einem Nachmittag Herr 
Böhnlein begleitet.

Neugierig auf die Dinge, Ideen und 
Impulse der Kinder und Eltern die da 
kommen werden beginnen auch wir 
das Neue Jahr 2006!

Ihre Erzieherinnen
vom Grieser Kindergarten

Neues aus der KiTa Gries
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„Gott spricht:

Ich lasse dich nicht fallen

und verlasse dich nicht.“

JOSUA 1 VERS 5B

Jahreslosung 2006

11

termine

Das ist eine Jahreslosung ganz 
nach meinem Geschmack! Ein 

Text, den ich mir sicher gut merken 
kann. Ein Versprechen Gottes, das ich 
gut brauchen kann: „Ich lasse dich 
nicht fallen und verlasse dich nicht“.

Ohne Vertrauen geht nichts. Und 
Glauben ohne Vertrauen ist ein wages 
Vermuten. Wir vermuten aber nicht, 
daß Gott für uns da ist, sondern wir 
vertrauen fest darauf.

Wir vertrauen darauf wie der Mann 
in seinem Paragleiter, den ich im Ur-
laub von der Taser Alm aus, oberhalb 
von Meran, fotografiert habe. Er ist 
mit Anlauf von einer Bergspitze ge-
sprungen und schwebt nun sanft ins 
sonnenbeschienene Passeiertal.

Ich weiß nicht, ob ich so viel Zu-
trauen zu ein paar Schnüren hätte. 
Aber ich muß gestehen, daß solch ein 
Flug sicherlich etwas ganz einmaliges 
ist. Reizen würde mich das schon …

Wer es also nicht wagt, das Ver-
trauen nicht aufbringt, der kann nicht 
wissen wie es ist.

So ist das mit dem Glauben auch. 
Gott verspricht Josua und seinem 

Volk nach dem Tod des Mose keine 
rosigen Zeiten. Vieles gab es noch 
zu bewältigen nach dem Einzug in 
das verheißene Land. Und das Volk 
Gottes mußte noch viele Niederlagen 
hinnehmen, wie die Bibel berichtet.

Eins aber zeichnet dieses Volk 
aus, aus dessen Mitte Jesus Christus 
hervortritt: Es läßt das Vertrauen in 
seinen Gott niemals fallen, sondern 
erinnert sich und seinen Gott immer 
wieder an seine Versprechen.

Mit diesem kindlichen Vertrauen, 
das auch Jesus von Nazareth aus-
zeichnete, lassen sich die schwersten 
Lebenskrisen meistern.

Die Jahreslosung hätte somit auch 
Dietrich Bonhoeffers Wahlspruch sein 
können, dessen Geburtstag sich am 4. 
Februar 2006 zum 100. Mal jährt.

„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen, erwarten wir getrost, was 
kommen mag. Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgen und ganz ge-
wiß an jedem neuen Tag.“ (EG 65,7)

Mit den besten Segenswünschen 
für das Jahr 2006 A.D.

Ihr A. Rummel, Pfr.

Jahresüberblick 2006

07.: 15°° Neujahrsempfang im Ge-
meindesaal Gries

27.: 20°° Info-Abend Krankenpflege-
verein „Patientenverfügung“

31.: 20°° Triple P – Erziehung mit posi-
tiver Verstärkung (KiGa Miesau)

05.: 11°° Mitgliederversammlung För-
derverein Kirchenorgel Gries e.V.

02.03.-06.04.: Zwischen Himmel & Erde. 
Glaubenskurs 6 Donnerstage

03.: Weltgebetstag der Frauen
04.: 15°° Mitgliederversammlung des 

Krankenpflegevereins Miesau-
Elschbach e.V.

05.: Basar rund ums Kind Miesau
17.-19.: Presbyteriumsrüstzeit
26.: 11°° Jahreshauptversammlung 

Orgelbauverein Miesau e.V.
26.03.-02.04.: Heilfasten ganzheitlich

06.: 19°° Jugendkreuzweg Gries
07.: 19°° Jugendkreuzweg Miesau
30.: 10°° Konfirmation Miesau

07.: 10°° Konfirmation Gries
07.-14.: Visitation der Kirchengemeinden 

Miesau und Gries
10.: Dekanatsfrauentag in Miesau
19.: Kinderbibeltag in Miesau

21.: 10°° Dorfplatzfest mit Tauferinne-
rungsfeier

11.: 10° ° Goldene Konf ir mation 
Miesau

14.-19.: Konfirmiertenfreizeit auf Rügen
25.: 14°° Silberne Konfirmation Gries

02.: 14° ° Silberne Konf irmation 
Miesau

16.: Ohmbachseefestgottesdienst

03.-17.: Familienfreizeit auf Borkum

30.: Dekanatskirchentag in Homburg

01.: Erntedankfest (in Gries mit Ein-
topfessen)

31.: 19°° Reformationsgottesdienst in 
Gries für die Region Mitte

11.: Sankt Martin
12.: Kirchenkonzert des Gesangver-

eins Miesau
20.-22.: Ökum. Bibeltage

03.: 14°° 1. Advent mit Basar in Gries
15.-17.: Präparandenfreizeit auf der 

Burg Lichtenberg
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KiGo-Kinder mit KiGo-Kissen Foto: HB

Taufen in Miesau
Selina Sophie Meiser, T. v. Stefan 
und Bianca Meiser, geb. Horlemann, 
Waschhausweg 12a, Bruchmühl-
bach
Svetlana Gromut, T. v. Andrej Gromut, 
geb. Galuschkin, und Olga Gromut, 
Buchholzstraße 30
Zoi Sophie Koutras, T. v. Jannis und 
Meike Christine Koutras, geb. Klos, 
Lappentascher Straße 30, Homburg-
Erbach
David Ralf Fiebig, S. v. Ralf und Olga 
Fiebig, geb. Braun, Im Bauert 2
Sabrina Elzer, T. v. Johann und Inna 
Elzer, geb. Schiller, Mühlstraße 33
Samuel Nikolaus Sauter, S. v. Daniel 
und Sarah Sauter, geb. Schmitt, Ring-
straße 1, Vogelbach
Fabio Zangerle, S. v. Thorsten und 
Kerstin Zangerle, geb. Krück, St. Wen-
deler Straße 13
Helen Lenja Klein, T. v. Achim und 
Kristine Iris Klein, geb. Seifert, Mühl-
straße 48
Jona Cornelius Rummel, S. v. Andreas 
Rummel und Ute Stoll-Rummel, geb. 
Stoll, St. Wendeler Straße 26
Maurice Fabio Anschau, S. v. Michael 
Anschau und Cosmina Costa-Anschau, 
geb. Costa, Brunnenstraße 23
Moritz Sprau, S. v. Gerd Sprau und 
Karin Appel-Sprau, geb. Appel, Glan-
straße 33, Elschbach
Finn Müller, S. v. Joachim und Marion 
Müller, geb. Fauß, Herbstwiesen 10

Lena Prinz, T. v. Ralf und Silvia Alex-
andra Prinz, geb. Jung, Am Rathaus 
13, Bruchmühlbach
Merlin Alexander Seel, S. v. Hans-Ge-
org und Heike Seel, geb. Hoffmann, 
Mühlstraße 90
Silas Joshua Schultheiß, S. v. David 
Machen und Bettina Schultheiß, 
Spießstraße 70
Jana Milena Seibert, T. v. Holger und 
Claudia Seibert, geb. Dinhof, Mäu-
erlesstraße 5/1, Magstadt
Ronia Alicia Stiller, T. v. Michael und 
Martina Stiller, geb. Haßler, Raiffei-
senstraße 13
Niklas Etienne Guth, S. v. Heiko und 
Tanja Guth, geb. Bier, Nordbahnstra-
ße 13a, Kaiserslautern

Taufen in Gries
Chiara Maria Simon, T. v. Andreas 
Gehm und Stefanie Simon, Branden-
burger Straße 16, Bad Vilbel
Luise Marie Klein, T. v. Harald und 
Silke Klein, geb. Bredel, Friedhof-
straße 20

Trauungen in Miesau
Dennis und Samira Esther Haas, geb. 
Ludes, Sandstraße 2, Bruchmühl-
bach
Heiko und Anita Dorothea Chodura, 
geb. Scherer, Schönenberg, jetzt 
Worms-Heppenheim
Thomas und Katharina Sparing, geb. 
Bauer, Bahnhofstraße 25, Haupt-
stuhl

Aus den Kirchenbüchern 2005Unser KiGo im Januar 2006
Samstag, 14.01.2006
KiGoMo von 10-00 – 12.30 Uhr

Im neuen Jahr beschäftigen 
wir uns als erstes mit dem 
Thema Engel. Es gibt eine 
Geschichte und wir ba-
steln Tontopfengel, die 
ihr mitnehmen könnt. 
Wie immer am KiGoMo gibt 
es auch im neuen Jahr et-
was zu essen.

Sonntag, 5.02.2006
KiGo um 14.00 Uhr

Unsere Geschichte 
heute ist die Bergpredigt, in der Bibel 
fi ndet man sie bei Matthäus 5,1-16

Unser KiGo 2006
14.01.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr
05.02.2006 KiGo 14.00 Uhr
18.02.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr
05.03.2006 KiGo 14.00 Uhr
11.03.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr
02.04.2006 Kein KiGo
08.04.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr
07.05.2006 KiGo 14.00 Uhr
20.05.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr
04.06.2006 Pfi ngsten
17.06.2006 KiGoMo 10.00-

12.30 Uhr

02.07.2006 KiGo 14.00 Uhr
15.07.2006 KiGoMo 10.00-12.30 Uhr 

15.07.2006-27.08.2006 Ferien
03.09.2006 KiGo 14.00 Uhr

16.09.2006 KiGoMo 10.00-
12.30 Uhr
01.10.2006 KiGo 14.00 Uhr
14.10.2006 KiGoMo 10.00-
12.30 Uhr 

0 5 .11 . 2 0 0 6  K i G o 
14.00 Uhr
18.11.2006 KiGoMo 

10.00-12.30 Uhr
03.12.2006 KiGo 14.00 

Uhr
16.12.2006 KiGoMo 10.00-12.30 Uhr

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau

10

aktuell

3

kindergottesdienst
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Chorkonzert der Spitzenklasse in Gries

Mit einem abwechslungsreichen 
Programm überzeugte der Kai-

serslauterer Chor PopSwiGo unter der 
Leitung des jungen Kirchenmusikers 
Tobias Markutzik.

Der Chor hat seinem Namen alle 
Ehre gemacht. Das breit gefächerte 
Repertoire des bewußt „etwas an-
deren Chors“ spiegelte sich in den 
beiden Konzertteilen.

Im ersten Programmteil waren 
alte und bekannte, aber auch mo-
derne Weihnachtslieder 
zu hören. Besonders 
beeindruckend waren 
die Interpretationen der 
schwierigen Arrange-
ments von J. Rutter zu 

„The very best time of 
year“, „Go tell it on the 
mountains“ und das 

„Weihnachtswiegenlied“. 
Dicht arrangierte Markutzik selbst 

„Maria durch ein Dornwald ging“, das 
der Chor glänzend meisterte.

Als Zwischenspiel intonierte Mar-
kutzik das Präludium und die Fuge in 
d-moll von J. S. Bach an der Grieser 
Weigle-Orgel, die Markutzik sehr lob-
te. Die Präzision und Klangvielfalt ließ 
an nichts zu wünschen übrig.

Im zweiten Teil des Konzertes ging 
es munter zu. Für den Chor stellte sich 
die schwere Aufgabe, Chorstücke aus 
dem „Phantom der Oper“ vorzutra-
gen. Selbst erfahrene Musical-Fans 

attestierten dem Chor Bestnoten für 
diese grandiose Leistung.

Besonders viel Spaß machten Chor 
und Zuhörern Egelhoffs „Wenn ich 
vergnügt bin“ und Stücke der Come-
dian Harmonists wie „Irgendwo auf 
der Welt“ und natürlich „Mein kleiner, 
grüner Kaktus“. Hier konnten auch 
die Solisten mit ihren Fähigkeiten 
glänzen.

Die fast voll besetzte Grieser Kir-
che ließ den Chor nach stehenden 

Ovationen nicht ohne 
einige Zugaben wieder 
nach Hause fahren.

Nach Abzug der Ko-
sten für das Konzert ver-
blieben von den 580 1 
Spenden ganze 213,22 1 
in der Orgelkasse.

Bei Brezeln und Or-
gelwein war es wieder 

ein schönes Beisammensein im 
Anschluß an das Konzert im Grieser 
Gemeindesaal.

Das war ein würdiger Abschluß der 
diesjährigen Konzertsaison. Und wir 
hoffen, auch im neuen Jahr wieder 
tolle Konzertangebote für unsere 
Gemeinde und die Region bieten zu 
können.

Sie können die Arbeit des Vereins 
unterstützen mit Ihrer Spende: Kon-
tonummer 201 359 bei der VR-Bank 
Westpfalz (BLZ 540 616 50).

A. Rummel, 1. Vors.

Unsere neuen Präparand(inn)en

Zu einem neuen Kurs zur Konfirma-
tion sind nach den Sommerferien 

folgende Jungs und Mädchen aus 
Miesau gestartet:

Marcel Barth • Lisa Beisecker • 
Natalie Bernd • Sandra Bettinger • 
Stephan Braun • Joachim Frits • Lena-
Marie Hofstätter • Tiffany Kaiser • 
Christopher Körbel • Anna-Lena Krück 

• Anja Kühne • Louisa Kuntz • Kathari-
na Lütz • Phillip Müller • Kathrin Mun-
zinger • Jörg Reischmann • Stefanie 
Reischmann • Tatjana Salamucha • 
Mareike Schäfer • Kathrin Schmidt • 
Jan Stephan Schöpe • Kevin Schött • 

Laura Schröer • Marie Schwindinger 
• Mareike Vogt • Franziska Walter • 
Selina Weiss • Lorena Zimmer.

Nach unserer Freizeit auf der Burg 
Lichtenberg am Wochenende des 
4. Advent ist die Probezeit für alle 
beendet.

Die Präparandinnen und Präpa-
randen werden sich am 22. Januar 
um 10 Uhr in einem Gottesdienst 
der Gemeinde vorstellen. Dazu sind 
alle Gemeindeglieder ganz herzlich 
eingeladen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Präpis auf der Burg Lichtenberg Foto: AWR
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Familienfreizeit auf Borkum 2006

Vom 3. bis zum 17. August 2006 ver-
anstaltet die Evangelische Arbeits-

stelle Kirche Bildung und Gesellschaft 
eine Familienfreizeit unter der Leitung 
des Pfarrehepaares (Stoll-)Rummel.

Wie auf dem Foto unten zu sehen 
ist, liegt der feine Sandstrand direkt 
vor der CVJM-Familienferienstätte 
Haus Viktoria, in dem auch ein haus-
eigener Kindergarten für 3-6 jährige 
zur Verfügung steht. In Fußnähe sind 
auch verschiedene Kureinrichtungen 
und das neue Erlebnisbad „Gezeiten-
Land“ erreichbar.

Borkum, die ostfriesische Insel mit 
dem intensiven Hochseeklima, bietet 
36 km2 abwechslungsreiche Inselland-
schaft, die zum Radfahren, Wandern, 
Baden und Erholen einlädt.

Also ideale Bedingungen um in der 
Gruppe, aber auch ab und zu alleine 
oder nur mit der Familie, Ferien zu 
machen. Wir organisieren 
außerdem Besichtigungen 
und Ausflüge, und wollen 
gemeinsam erzählen, nach-
denken, singen und spielen, 
je nach dem, wozu die Grup-
pe gerade Lust hat.

Untergebracht sind wir im 
Haus Viktoria, in dem alle 
Zimmer mit Dusche und WC 
ausgestattet sind. Es gibt 
dort einen Aufzug und einen 
eigenen Aufenthaltsraum 
für die Gruppe.

Im Preis enthalten: Hin- und Rück-
fahrt mit der DB ab Kaiserslautern, 
Katamaran Emden-Borkum-Emden, 
Kurtaxe, Vollpension, Reiseleitung.

Die Preise betragen: Erwachsene: 
820 1, Schüler bis 26 Jahre: 685 1, 
Jugendliche 12-17 Jahre: 585 1, Kinder 
5-11 Jahre: 365 1, Kinder 2-4 Jahre: 
210 1. Einzel- oder Seeblickzimmer 
kosten Zuschlag. Unter bestimmten 
Voraussetzungen können Zuschüsse 
gewährt werden!

Weitere Informationen erhalten 
sie in der Geschäftsstelle bei Monika 
Dähmlow (Tel. 0631/3642102 – mo-
nika.daehmlow@evkirchepfalz.de) 
oder bei der Pfarrfamilie (Stoll-)Rum-
mel (Tel. 06372/1456 – prot.pfarramt.
miesau@t-online.de), die sich freuen 
würde, wenn auch Sie bei den 50 Teil-
nehmerInnen dabei wären.

A. Rummel, Pfr.

Aus dem Grieser Presbyterium

Die Dezember-Sitzung des Presby-
teriums stand ganz im Zeichen 

von kleinen und großen Zahlen.
Frau Schmid vom Verwaltungsamt 

des Dekanates in Homburg legte dem 
Presbyterium die Jahresrechnung der 
Kirchengemeinde Gries zur Kontrolle 
und Abstimmung vor. Frau Schmid 
erläuterte die einzelnen Ein- und 
Ausgaben. Die Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2004 schließt 
mit einem Gesamt volumen von 
292.413,41 1 ab. Die Zuführung vom 
Verwaltungs- an den Vermögenshaus-
halt betrug 11.147,56 1. In das Rech-
nungsjahr 2005 wurde ein Überschuß 
von 7.339,47 1 übertragen. Das Pres-
byterium hat dieser Jahresrechnung 
einstimmig zugestimmt. Eine Woche 
lang lag sie öffentlich aus.

Im Anschluß daran wurde der 
Haushaltsplan für die Haushaltsjah-
re 2006 und 2007 erstellt. Für 2006 
hat er im Verwaltungshaushalt einen 
Ansatz von 273.370 1 und im Vermö-
genshaushalt von 1.700 1. Für 2007 
beträgt der Ansatz im Verwaltungs-
haushalt 275.720 1 und 1.750 1 im 
Vermögenshaushalt. Diesen beiden 
Haushaltsentwürfen hat das Presby-
terium einstimmig zugestimmt.

Anschließend referierte Herr Kra-
mer über die Mitgliederversammlung 
der ökumenischen Sozialstation Brük-
ken e. V.. Dabei erschienen ihm zwei 
Projekte, die erst in der Anlaufphase 

bestehen, interessant und für die 
Bevölkerung notwendig.

Das HOT-Programm (Hauswirt-
schaftliches Organisations-Training) 
versucht, Multiproblemfamilien bei 
der Bewältigung des täglichen Lebens 
zu unterstützen. Hierbei geht es um 
Hilfen beim Einkaufen, Kochen und 
Führen des Haushaltes. In Erwägung 
gezogen wird auch eine Wohnge-
meinschaft für Demenzkranke. Dabei 
könnten in einem Haus von einer 
Fachkraft etwa sechs Kranke betreut 
werden. Das dritte Projekt besteht 
nun schon länger, bereitet aber finan-
zielle Probleme. In Kusel besteht ein 
Hospizdienst, der von den Sozialsta-
tionen Kusel, Altenglan und Brücken 
finanziert wird. Hier muß überlegt 
werden, ob man dieses Projekt wei-
terhin finanzieren kann.

Am 21.01. findet eine gemeinsame 
Sitzung der Presbyterien der Region 
Mitte im Dekanat Homburg statt. Am 
24.01. ist um 19.30 Uhr die nächste 
Sitzung des Grieser Presbyteriums.

Schon jetzt sei auf den Dekanats-
kirchentag in Homburg am 30.09. 
hingewiesen.

Aus Nr. 51 des „Kirchenboten“ 
haben wir erfahren, daß zwei andere 
Kirchengemeinden den Hermann-
Lübbe-Preis gewonnen haben. Wir 
werden uns aber weiterhin bemühen 
und mitmachen!

L. Kramer
CVJM-Haus Viktoria, Borkum Foto: AWR
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

08.01.: 1. n. Epiphanias 9 Uhr (1Kor 1,26-31)
15.01.: 2. n. Epiphanias 10 Uhr (1Kor 2,1-10)
22.01.: 3. n. Epiphanias 9 Uhr (2Kö 5,9-15)
29.01.: 4. n. Epiphanias 9 Uhr (Eph 1,15-20a)
05.02.: Letzter n. Epiphanias 10 Uhr (Offb 1,9-18)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Ge-

 mein de saal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 18.01. und 01.02. um 19 Uhr
Kindergottesdienst samstags ab 14.01. um 10 Uhr im Gemeindehaus 

mit Spielen, Basteln und biblischen Geschich-
ten

Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Konfi rmationskurs 2006 mittwochs um 16 Uhr
Neujahrsempfang 07.01. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Ökum. Bibelgespräch 19.01. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 20.01. um 20 Uhr im Gemeindesaal Miesau
Presbyteriumssitzung 24.01. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 24.01. um 11 Uhr
Singkreis 12.01. um 20 Uhr in Miesau

7

01.01.: Neujahrstag 14 Uhr ( Jos 1,1-9)
08.01.: 1. n. Epiphanias 10 Uhr (1Kor 1,26-31)
14.01.: 2. n. Epiphanias 18 Uhr (1Kor 2,1-10)
22.01.: 3. n. Epiphanias 10 Uhr Vorstellung der Präparanden 

mit Abendmahlsfeier
29.01.: 4. n. Epiphanias 10 Uhr (Eph 1,15-20a) mit Taufe von Tim Wag-

ner
05.02.: Letzter n. Epiphanias 14 Uhr (Offb 1,9-18)
Besuchsdienstkreis 04.01. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche (siehe Seite 5)
Frauenbund 19.01. und 02.02. um 15 Uhr
Frauengruppe 24.01. um 20 Uhr im Gemeindehaus. Wir zeigen 

Dias zum Weltgebetstag 2006 (Südafrika)
Gemeindenachmittag 10.01. um 15 Uhr im Jugendtreff Buchholz, Thema: 

Jahreslosung 2006
Kindergottesdienst siehe Seite 10 mit Jahresplaner
Kindergruppe (7-10 J.) mittwochs ab 11.01. um 16 Uhr mit Tobias, Violetta 

und Jessica im Prot. Gemeindesaal
Kirchencafé 05.02.
Kirchenchor Miesau montags um 19 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags ab 12.01. um 9.30 Uhr für Kinder ab 

14 Monate, Turn raum im Haus für Kinder
Konfi rmationskurs 2006 mittwochs um 17.15 Uhr
Konfi rmationskurs 2007 I donnerstags um 16.45 Uhr
Konfi rmationskurs 2007 II donnerstags um 17.45 Uhr
Krabbelstube dienstags ab 10.01. um 9.30-11.30 Uhr im Ge-

meindesaal, (Babies bis 1 Jahr um 10 Uhr in der 
Teestube)

Neujahrsempfang 07.01. um 15 Uhr im Gemeindesaal Gries
Ökum. Bibelgespräch 19.01. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 20.01. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 26.01. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 24.01. um 11 Uhr
Singkreis 12.01. um 20 Uhr

Für alle die bei der Energiesparaktion des Mainzer Umweltministeriums mit-
machen wollen, aber keinen Internetzugang besitzen, bieten wir den unten 

stehenden Mitmach-Coupon. Es gibt für alle tolle Preise zu gewinnen!
Bitte geben Sie zur Teilnahme an der Aktion primaKLIMA:2006 
Ihre Adresse an und werfen Sie den Abschnitt im Pfarramt ein!

Name, Vorname: 

Straße, Hausnummer: 

PLZ Ort: 

Ich beteilige mich am Energiesparen durch:

Kein Standby mehr q Energiesparlampen q

Energiespargeräte (Klasse A) q Waschmaschine volladen q

Früh schalten beim Autofahren q Öffentliche Verkehrsmittel q

Raumtemperatur reduzieren q Richtig lüften q

Solarkollektoren für Warmwasser q Photovoltaik-Anlage q


